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Niederschrift Nr. 22 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Lunden 

am Donnerstag, 23. Februar 2012, im Sitzungssaal Amt Lunden 
 
Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 21:50 Uhr 
 
Anwesend: 
Frau Renate Walter als Vorsitzende 
Herr Peter Ahrens 
Herr Peter Tödter 
Herr Ernst-Heinrich Tams 
Herr Uwe Jeß 
Frau Britta Hamann 
Herr Holger Kühl 
Herr Jörn Walter 
Herr Rolf Hinrichs 
Frau Petra Kuberg 
Herr Holger Henningsen 
Frau Birgit Dethlefs 
Herr Lars Hansen 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Simon Weigelt als Protokollführer 
 
 

Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – 
und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 

Tagesordnung: 
 
 öffentlich 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 21 vom 01.12.2011 
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
4. Straßen- und Wegeangelegenheiten 
4.1. Situation in der Westerstraße 
4.2. Situation im Küstriner Weg 
4.3. Situation im Bertholdstieg 
5. Erweiterung der Führerscheine für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Lun-

den 
6. Zuschüsse an Vereine und Verbände 
7. Freibad Lunden: Eintrittspreise und Öffnungszeiten für die Badesaison 2012 
8. Vorstellen des Projektes 'Wohnen in Dithmarschen 2025' 
9. Eingaben und Anfragen 
  
 nicht öffentlich 
10. Bahnangelegenheiten - Ableitung von Oberflächenwasser von der neu errich-

teten Fußgängerbrücke am Bahnhof Lunden 
11. Grundstücksangelegenheiten - Bestätigung des Umlaufbeschlusses vom 

10.02.12 
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TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 

• Herr Peter Appelt, Am Gänsemarkt 17, bedankt sich bei der Gemeinde für den 
neuen Gehweg am Gänsemarkt. Allerdings beklagt er, dass die ausführende Bau-
firma den Sand nicht in die Fugen gefegt hat, sondern die Anwohner dies erledi-
gen mussten. Bürgermeisterin Frau Walter verspricht, bei den nächsten Baumaß-
nahmen darauf zu achten. Für den Gehwegabschnitt vor dem unbewohnten Haus 
Am Gänsemarkt 16, soll der Gemeindearbeiter diese Aufgabe erledigen. 
Des Weiteren erkundigt sich Herr Appelt, was für die Flächen neben dem Geh-
weg geplant ist. Bürgermeisterin Frau Walter erklärt, dass hier Rasen angepflanzt 
werden soll, wenn es das Wetter zulässt. 

• Herr Appelt beklagt, dass der Weihnachtsbaum auf dem Gänsemarkt nach sei-
nem befinden zu spät aufgebaut und zu früh wieder abgebaut wurde. Außerdem 
regt er an, einen dauerhaften Tannenbaum auf dem Gänsemarkt zu pflanzen. 

• Herr Oskar Maul, Breslauer Straße 16, weist darauf hin, dass vor dem Grund-
stück Rendsburger Straße 5 andauernd das Wasser steht und nicht richtig ab-
läuft. Bürgermeisterin Frau Walter verspricht, sich um die Angelegenheit zu küm-
mern. 

 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 21 vom 01.12.2011   

 

Beschluss: 

Die Niederschrift Nr. 21 vom 01.12.2011 wird genehmigt. 

 

Stimmenverhältnis: Einstimmig.      
 
 
TOP 3. Mitteilungen der Bürgermeisterin   
 
Bürgermeisterin Frau Walter berichtet, 

• dass sich die Gemeinde Lunden das Radargerät der Gemeinde Hemme auslei-
hen darf, um Messungen an der Wilhelmstraße durchzuführen.  

• dass sich die Gemeinde Hemme mit 600 € an den T-Shirts für die Kohltage 2012 
beteiligt. 

• dass es Peter Tödter gelungen ist, für den 18.08.12 die Oper “Nabucco“ für einen 
Auftritt auf dem Gänsemarkt zu gewinnen. 

• von einem Schreiben des Verwertungszentrums Westküste. Die Gemeinde könn-
te kostenlos einen Container für Altmetall bekommen, wenn die Gemeinde an der 
Aktion “Frühjahrputz 2012“ teilnimmt. Es wird sich darauf verständigt, zunächst 
die Vereine anzuschreiben, ob man gemeinsam an der Aktion teilnehmen will. 

• über die Zahlen der entliehenen Bücher in der Fahrbücherei. Im Jahr 2011 wur-
den insgesamt 4.151 Bücher ausgeliehen. Im Jahr 2010 lag die Zahl noch bei 
3.136 Büchern. 

• von zwei Angeboten der Firma PI-Claussen für die Errichtung von Zäunen an den 
Kinderspielplätzen in der Gemeinde. Die teurere Variante würde 3.249 € und die 
billigere 2.500 € kosten. Die Notwendigkeit soll erst einmal geklärt werden. 

• dass die Firma Vodafone in Lunden einen Mobilstandort errichten will. 
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• dass die Firma Telekom Arbeiten an der Leitung am P.-H.-Kühl-Platz durchführt. 
 
An dieser Stelle würdigt Herr Peter Tödter noch einmal den großen Einsatz bei der 
Herrichtung des Wohnmobilstellplatzes in Wollersum vom Bürgermeister der Ge-
meinde Groven, Georg Döbel. 
 
 
TOP 4.1. Situation in der Westerstraße   
 
Beschluss: 
Der Beschluss zu TOP 10, Punkt „Regenwasserbeseitigung Westerstraße“ der Ge-
meindevertretersitzung vom 28.09.2011 wird aufgehoben. 
Die zunächst geplante Entwässerung der Westerstraße soll zu Gunsten einer günsti-
geren Lösung durchgeführt werden. 
Es wird beschlossen, dass anstelle der Rohrverlegung zwischen den Grundstücken 
Westerstraße 11 und 13, die Bordsteinabsenkungen im fraglichen Bereich auf nor-
males Niveau angehoben werden. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig.      
 
 
TOP 4.2. Situation im Küstriner Weg   
 
Bürgermeisterin Frau Walter berichtet, dass im Küstriner Weg damals eine Rohrlei-
tung zur Oberflächenentwässerung vergessen wurde.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, das vergessene Rohr zur Oberflächenentwässe-
rung nach einem Angebot der Firma Hachmann über 5.300 € herrichten zu lassen. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig.      
 
 
TOP 4.3. Situation im Bertholdstieg   
 
Herr Peter Kappetijn, Am Kliff 16, beschwert sich über den hohen Wasserstand im 
Biotop am Bertholdstieg. Bürgermeisterin Frau Walter sowie Bauausschussvorsit-
zender Ernst-Heinrich Tams haben sich die Situation vor Ort angeguckt. Einstimmig 
wird sich darauf verständigt, hier keine Maßnahmen zur Entwässerung durchzufüh-
ren. 
 
Des Weiteren berichtet Holger Henningsen von zahlenreichen Löchern in der Moor-
chaussee. Einstimmig wird sich darauf verständigt, den Gemeindearbeiter Heinko 
Kracht mit der Beseitigung der Mängel zu beauftragen. 
 
TOP 5. Erweiterung der Führerscheine für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Lunden   
 
Die Gemeindevertretung Lunden hat in ihrer Sitzung am 05.02.2009 beschlossen, für 
den Erwerb bzw. die Erweiterung der Führerscheine auf die Klassen C/CE für Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Lunden einen Zuschuss in Höhe von 1.000 € pro 



Seite 4 

Jahr und Bewerber zu gewähren. Laut der seinerzeitigen Beschlussfassung mussten 
folgende Bedingungen erfüllt sein: 
 

1. Der Wehrführer muss bestätigen, dass der Erwerb bzw. die Erweiterung des 
Führerscheins für das Führen des Einsatzfahrzeuges erforderlich ist und nicht 
aus beruflichen Gründen erfolgt. 

 
2. Das Mitglied der Feuerwehr muss sich verpflichten, mindestens 10 Jahre der 

örtlichen Feuerwehr anzugehören. Bei einem vorzeitigen Ausscheiden ist der 
gewährte Zuschuss anteilig zu erstatten. 

 
Die Feuerwehr Lunden hat nunmehr beantragt, alle zwei Jahre einen Zuschuss in 
Höhe von 2.000 € für einen Bewerber zu gewähren, da kein Mitglied der Feuerwehr 
bereits ist, einen hohen Eigenanteil in Höhe von rd. 1.000 € zu leisten. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, für den Erwerb bzw. die Erweiterung der Füh-
rerscheine auf die Klasse C für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Lunden alle 2 
Jahre einen Zuschuss in Höhe von 2.000 € für ein Feuerwehrmitglied zu gewähren. 
Voraussetzung für die Zuschussgewährung ist die Unterzeichnung der dem Origi-
nalprotokoll beigefügten Vereinbarung von allen Parteien. 
 
Der Beschluss vom 05.02.2009 wird aufgehoben. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig.      
 
 
TOP 6. Zuschüsse an Vereine und Verbände   
 
Beschluss: 
a) Der Bürgermeisterin liegt ein Antrag des DLRG auf einen Zuschuss in Höhe von 

100 € vor. Dieser wurde auch in den letzten Jahren gewährt. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt, dem DLRG Lunden einen jährlichen Zu-
schuss in Höhe von 100 € zu gewähren, um nicht jedes Jahr erneut darüber be-
schließen zu müssen. Allerdings muss dieser jährlich beim Amt Eider angefordert 
werden. 
 
Stimmenverhältnis: 
12 Stimmen dafür 
1 Gegenstimme 
 

 
b) Der Bürgermeisterin liegt ein Antrag des Vereins Lundener Spielleute auf Heiz-

kostenzuschuss vor. Da der Spielmannszug bereits einen jährlichen Zuschuss 
von der Gemeinde erhält, wird sich darauf verständigt, keinen weiteren Zuschuss 
zu gewähren. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
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TOP 7. Freibad Lunden: Eintrittspreise u. Öffnungszeiten Badesaison 2012   
 
Beschluss: 
Die Eintrittspreise, sowie die Öffnungszeiten sollen - wie im Vorjahr – auch für die 
Badesaison 2012 gelten.  
Eröffnet werden soll das Freibad am 12. Mai 2012. Die Schließung des Freibades 
legt die Bürgermeisterin je nach Witterungsverhältnissen fest. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 8. Vorstellen des Projektes 'Wohnen in Dithmarschen 2025'   
 
Das Planungsbüro CONVENT Mensing aus Hamburg hat sich in der Gemeinde vor-
gestellt, um ein Modell auszuarbeiten, wie sich die nächsten Schritte für die Umset-
zung des Projektes „Wohnen in Dithmarschen 2015“ darstellen könnten.   
 
Beschluss: 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
Die Gemeindevertretung beschließt, entsprechend des vorliegenden Angebotes des 
Planungsbüros CONVENT Mensing vom 15.02.2012, den Auftrag zu erteilen, das 
Projekt „Wohnangebote für Jung und Alt im Ortskern von Lunden“ umzusetzen. Da 
Haushaltsmittel nicht zur Verfügung stehen,  wird einer entsprechenden außerplan-
mäßigen Ausgabe zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 
• Rolf Hinrichs legt ein Angebot für neue Kastanienbäume vor. Je nach Größe wür-

de einer zwischen 200-300 € kosten.  
Einstimmig wird sich darauf verständigt, die zwei bereits abgeholzten Kastanien 
beim Heimatmuseum durch neue zu ersetzen. 
Des Weiteren sollen auch die anderen Kastanien überprüft werden und ggfls. 
auch durch neue ersetzt werden. 

• Uwe Jeß fragt nach, wieso in Lunden zurzeit so viele kleine Baustellen sind. Peter 
Tödter erklärt, dass die Telekom im Moment viele kleine Arbeiten an den Leitun-
gen durchführt. 

 
 
                  gez. Unterschrift                                          gez. Unterschrift 
 
 

(Walter) (Weigelt) 
Vorsitzende Protokollführer 

 
 


